
Otra 9.  Etosha Teil 2.       Camp Halali bis Namutoi 
 
Zum Abschied von Okaukueju noch ein Rundumblick vom Aussichtsturm 
 

 
 

        



 

 
 
 

 



Und wir sind nach dem Z’Morge wieder unterwegs durch staubige Gegend 
 

 
 

 
 



 
 
 

 
 



Und wieder ca. 30 Elefanten beim Baden 

 
 
 

 



Auf Wiedersehen 

 
 
Mit Sand neuen Sonnenschutzfaktor 30 aufbringen 

 



Nilgans 

 
 
 

 
 



Perlhühner 

 
 
 

 



 
Schwarzgesicht-Impala 

 
 
Blue Wildebeest - Streifengnu 

 



Red Hartebieest - Kuhantilopen 

 
 
Und wieder diese Pischamatypen! 

 



Ein Albino?  nein nur guten Sonnenschutzfaktor aufgetragen 
 

 
 

 



Die ersten Jungtiere des Frühlings 

 
 
 

 



Hallo Mama 

 
 
Aber auch die Grossväter haben Durst 

 



Kleiner Besuch im Camp Halali 

 
 
Der Sekretär hat zur Zeit keine Bürostunde 

 



Marabu 

 
 
Es Warzeschwein 

 



Ein Rennvogel ???? 

 
 
Gemsbock 

 



Kudus 

 
 
 

 



Plötzlich, alles rennt weg…ahaah eine Fleckenhyäne, ein guter Jäger 

 
 
Sie legt sich ins Wasser und spielt brauner Stein 

 



Nach ca. einer halben Stunde nähern sich die ersten Impalas dem Wasserloch. 
Aber zum Umgemach der Hyäne kommt ein Elefant im zügigen Schritt ans 
Wasserloch, und sie muss flüchten. 

 
 
          Dafür kommen die anderen Tiere zurück 

        



 

 
 
Weissbürzel Singhabicht ? 

 



 
 
In einem einfachen Waldcämp, 20 km oberhalb Grootfontein, feiern wir bei 
Rinderfilet an Morchelrahmsauce und einem guten Glas südafrikanischem Wein 
die vier schönen Tage in der Etosha. 
 

       



 
 
 
 
 
 
 
 
 


